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Herren Kreisliga A Gr.2

TSV Scharnhausen II : SF Wernau II 
Freitag, 13.10.2023, 20:00 Uhr

9:2-Erfolg für den SF Wernau II beim TSV Scharnhausen II

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Gastteam des SF Wernau II, als Dietmar Bohl das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber des TSV Scharnhausen II
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Kreisliga A Gr.2 mussten beide Mannschaften in
Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Dietmar Bohl, der seine Partien
allesamt gewann. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Frank / Netzer und
Bertele / Fogel, ehe sich die Gastspieler mit 11:9, 12:14, 4:11, 11:6, 7:11 durchsetzten. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatten Kuricini / He letztlich auf Lager, um Böhme / Bohl final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 9:11, 6:11. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekamen Mauz / Preukschat bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Heisig / Draxler. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Zwei Sätze
lang fand Felix Frank gegen Dietmar Bohl das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte
und das Spiel doch noch mit 4:11, 8:11, 11:9, 11:7, 12:10 gewann. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. In toller Verfassung
präsentierte sich Holger Netzer im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und
der Punkt ging durch ein 1:3 an Eric Böhme. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 0:5 an der Reihe. Bei der anschließenden 1:3-Niederlage gegen Andreas
Fogel hatte Stefan Kuricini nur im ersten Satz eine Chance. Wenige Chancen hatte dann Longfei He
bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihren Kontrahenten Leon Bertele, so dass Bertele seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Gute Nerven brauchten die Spieler
hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Im
Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:7 an die Tische. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Fritz Mauz die Partie gegen Tino Draxler noch in vier Sätzen,
also mit 3:1 für sich entscheiden. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Hannes Preukschat über die 1:3-Niederlage gegen Mathias Heisig hinweggetröstet werden
musste. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Scharnhausen II und des SF
Wernau II. Es dauerte eine Weile, bis Felix Frank sein 3:2 gegen Eric Böhme unter Dach und Fach
hatte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Nicht ganz mithalten konnte Holger Netzer, bei seiner Vier-Satz-Niederlage
gegen Dietmar Bohl, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Ein eindeutiger Schlagabtausch der
beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Scharnhausen II am 21.10.2023 gegen den TTC Aichtal III
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
14.10.2023 gegen TT Ostfildern (SG) II mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Scharnhausen II

Doppel: Frank / Netzer 0:1, Kuricini / He 0:1, Mauz / Preukschat 0:1 
Einzel: F. Frank 1:1, H. Netzer 0:2, S. Kuricini 0:1, L. He 0:1, F. Mauz 1:0, H. Preukschat 0:1 

 SF Wernau II
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Doppel: Böhme / Bohl 1:0, Bertele / Fogel 1:0, Heisig / Draxler 1:0 
Einzel: E. Böhme 1:1, D. Bohl 2:0, L. Bertele 1:0, A. Fogel 1:0, M. Heisig 1:0, T. Draxler 0:1


